
Als Fürbitten kann man die Gebete von den 
Fokusländern aus dem Begleitheft benutzen 
(S. 7, S. 9),  sowie folgende Fürbitten.

F: Wir beten für die verfolgten Christen:

A: Herr, unser Gott, du hast den Menschen mit der 
Würde der Freiheit ausgestattet und ihn befähigt, 
nach der Wahrheit zu suchen und gerecht zu 
handeln. Doch nicht der Mensch ist das Maß, 
sondern du, wahrhaftiger Gott der Liebe. Erbarme 
dich aller Christen, die nach ihrem Gewissen 
gehandelt haben, sich zum christlichen Glauben 
bekannten und deswegen ihre Freiheit verloren. 

F: Wir bitten dich inständig und aus ganzem 
Herzen:

A: Bewege die verantwortlichen Machthaber, 
dass sie die Christen aus den Gefängnissen 
entlassen, um in Freiheit mit den Mitbürgern 
leben zu können. Ermutige die Regierungen, dass 
ungerechte Gesetze abgeschafft werden.

F: Erhöre unsere Bitten durch deinen Sohn, der 
ungerecht verurteilt wurde und aus Liebe zu uns 
sein Leben hingab. 

A: Amen.
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Unterstützen Sie 
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Weltgebetstag für verfolgte 
Christen: Leitfaden und Impulse 
zur Gestaltung des Gottesdienstes

CSI-Österreich
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Motivieren Sie Ihre Pfarre, einen Gottesdienst zum Weltge-
betstag für verfolgte Christen durchzuführen. Wählen Sie 
dazu einen Sonntag im November, der im Veranstaltungska-
lender der Pfarre gut passt. Gerne können Sie - in Absprache 
mit der Pfarrleitung - eine/n Referenten/in von CSI-Österreich 
für einen Vortrag oder für eine Ansprache im Gottesdienst 
einladen. Im Folgenden einige Impulse für die Gestaltung 
eines Gottesdienstes.

BEGRÜSSUNG UND 
HINFÜHRUNG ZUM THEMA

• Hintergrundinformationen vom Begleitheft S. 4-5
• Bedeutung des Gebets für verfolgte Christen 

(Impuls im Vorwort des Begleitheftes, S. 2) 

MUSIKALISCHE GESTALTUNG

• Allgemein: Im „Gotteslob“ ist eine große Auswahl 
an passenden Psalmen enthalten (z.B. Psalm 27: 
Der Herr ist mein Licht und mein Heil GL 38; Psalm 
30: Ich will dich rühmen, Herr, den du hast mich 
aus der Tiefe gezogen GL 629/2; Psalm 80: Du 
Hirte Israels, der du Josef weidest wie eine Herde 
GL 48/2; Psalm 85: Einst hast du, Herr, dein Land 
begnadet GL 633/7; Psalm 118/2: In der Bedrängnis 
rief ich zum Herrn GL 66/2 (nur 1. Teil); Psalm 142: 
Mit lauter Stimme schrei ich zum Herrn GL 75/2; 

• Fürbittruf z.B.: GL 154, 155, 156, 157, 532/1, 754, 
758

• Besinnlicher Gesang: „Von guten Mächten 
wunderbar geborgen“; Laudate omnes gentes GL 
386; Confitemini Domino: 618/2; Bleibet hier und 
wachet mit mir GL 286; Seligpreisungen GL 911

VORSTELLUNG DER INITIATIVE 
„KERZE DER HOFFNUNG“

...anhand der Informationen von der Seite 12 im 
Begleitheft - inklusive Ankündigung, dass am Ende des 
Gottesdienstes Unterschriften für eine/n Gefangene/n 
gesammelt werden

PREDIGTIMPULSE

• Jesus lässt seine Christen nie allein in dieser Welt. 
Sein irdisches Leben war von Anfang an mit Not 
und Schwierigkeiten verbunden. 

• Jesus kennt diese Welt. Aber er besiegt auch 
diese Welt. Das hat sich am Kreuz von Golgatha 
ereignet. 

• Die Gesetzmäßigkeiten dieser Welt wurden außer 
Kraft gesetzt. Es gilt nicht mehr das Recht des 
Stärkeren. Es gilt nicht mehr der Fluch der Sünde. 
Es gilt nicht mehr, dass die Menschen dem Tod 
geweiht sind. Jesus setzt dem seinen Sieg auf 
Golgatha entgegen: Sünde, Tod und Teufel – die 
Mächte dieser Welt – sind besiegt, ein für alle Mal. 

• Mitten in unserer Angst und Bedrängnis kommt 
Jesus mit seinem Sieg und mit seinem Trost. Der 
griechische Imperativ „habt Mut“ kann auch 
heißen: „darauf könnt ihr euch verlassen!“ Gerade 
in Zeiten der Not und der Anfeindung brauchen 
wir einen, auf den wir uns verlassen können. Weil 
wir uns auf den Herrn verlassen können, weicht 
die Angst. 

• Nicht alle Probleme sind damit auf Anhieb gelöst. 
Nicht jede Anfeindung endet dadurch sofort. 
Nicht jede Verfolgung stoppt augenblicklich. 
Aber wir können uns darauf verlassen, dass Jesus 
stärker ist als alles, was uns bedrängt. 

• Ihm vertrauen wir uns und alle verfolgten 
Christen bewusst im Gebet an. Auf Jesus und 
seinen Sieg über diese Welt verlassen wir uns!

KOLLEKTE 

Widmen Sie die Kollekte einem Projekt für verfolgte 
Christen! Auf S.14-15 des Begleitheftes finden Sie 
die Informationen zu einem aktuellen CSI-Projekt 
in Syrien: die Fertigstellung eines Waisenhauses für 
christliche Waisenkinder in der Nähe von Damaskus.


